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singen wir für unsere Eltern, im 
Altersheim und für alle unsere 
Freunde und Freundinnen ein paar 
Konzerte. Sei dabei – willkomme 
im Königriich! 

Für Kinder von der 1.  bis zur 
6. Klasse. Kosten: Fr. 150.– pro 
Semester. Anmeldung und Infos 
bei Andrea Nydegger: andrea.
nyd@hotmail.com.
Jeden Mittwochnachmittag 
(ausser Schulferien) von 15 bis 16 Uhr, 
in der Thomaskirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr,  Stefan Glättli, Kinderhüte, 
Kinderträff und Teenie-Club, 
anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr,  OG -Abendgottesdienst, 
Raphael Dorig o, anschliessend Bistro
Sonntag, 9. Februar
10 Uhr,  Familiengottesdienst mit 
Pfarrer Andreas Manig, mit Abendmahl, 
Kinderhüte, Kinderträff und Teenie-
Club, anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr,   OG-Abendgottesdienst, 
Sozialdiakon Mischa Müller, 
anschliessend Bistro
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr,  Daniel Kleger, Kinderhüte, 
Kinderträff und Teenie-Club, 
anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr,  OG -Abendgottesdienst, 
Vikarin Noemi Walder, anschliessend 
Bistro
Sonntag, 23. Februar
10 Uhr,  Sozialdiakon Joël Drozd, 
Kinderhüte, Kinderträff und Teenie-
Club, anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr,  OG -Abendgottesdienst 
mit Abendmahl, Raphaël Monnier, 
anschliessend Bistro

Weitere Anlässe
Strick-Treff.  Für alle, welche Freude 
am Handarbeiten haben. Dienstag, 
4. und 18. Februar, 9.30 Uhr
Mittagsclub.  Freitag, 7. und 21. Februar, 
12 Uhr, Infos bei Daniel Häsler, 
061 386 92 44
Frauenbibelgruppe.  Dienstag, 11. und 
25. Februar, 9.30 Uhr, Infos bei Vreni 
Tanner, 061 301 34 11
Mütter im Austausch.  Mittwoch, 
12. und 26. Februar, 9.30 Uhr, 
an der Ahornstrasse 19, Infos bei 
Colette Steinmetz, 061 301 63 08
ImPuls-Abend.  Gemeinsam Gemeinde 
gestalten. Dienstag, 18. Februar, 20 Uhr
Quartiergebet.  Mittwoch, 19. Februar, 
20 Uhr
Suppentag.  Dienstag, 25. Februar,  
ab 11.30–13 Uhr. Erlös für Quartier-
zentrum Iselin
Café Oase.   Sich begegnen, sich 
austauschen, geniessen. Ein offener 
Treffpunkt für Menschen ab 60. 
Mittwoch, 26. Februar, ab 14.30 Uhr 

Kontakt
Kirchgemeinde Thomas:  
Esther Müller, Sekretariat, 
061 386 92 40, thomas@erk-bs.ch 
Thomaskirche: Hegenheimer str. 229

Basel West 11

Flyer in der 
Peterskirche
Information  Die Peterskirche wird als 
Raum für Gottesdienste, Musikkultur, 
Gemeinschaft und Besinnung von vielen 
Menschen geschätzt. Damit dies so bleibt, 
weisen wir darauf hin, dass nur Flyer und 
Bekanntmachungen zu Anlässen der ERK 
Basel-Stadt, der Kirchgemeinde Basel 
West oder der Peterskirche ausgelegt wer-
den können. Dies gilt auch für den Sunn-
tigsdräff. Grund für diese Regelung vom 
Arbeitskreis ist, dass  zuletzt vermehrt 
Materialien auftauchten, die diesen Kri-
terien nicht entsprachen. Gemeindemit-
glieder mit besonderen Anliegen, die 
direkt mit unserer Gemeinde zu tun 
haben, wenden sich an die zuständige 
Pfarrperson. Mehr dazu finden Sie auf 
unserer  Website. Um die besondere Atmo-
sphäre der Peterskirche zu wahren, dan-
ken wir herzlich für Ihr Verständnis.  
FÜR DEN ARBEITSKREIS ST. PETER & PAULUS: 
PFARRERIN REBEKKA SCARTAZZINI

Agenda

Taufe

Ganz eintauchen in die Liebe Gottes  
In der Osternacht am 20. April, 
5.30 Uhr, bieten wir die Möglichkeit 
an, sich in unserem Taufbecken 
taufen oder taufbestätigen zu las-
sen. Dazu findet eine Vorbereitung 
mit individuellen Gesprächen 
statt. Interessiert? – Dann melde 
dich bis Ende Februar bei Pfarrer 
Andreas Manig: andreas.manig@
erk-bs.ch.

Spielabend

Zusammen verbringen wir einen 
bunten Spielabend. Verschiedene 
Gesellschaftsspiele stehen bereit, 
man kann Tischtennis spielen oder 
döggele und vieles mehr. Auch 
eigene Spiele können gerne mitge-
bracht werden. Etwas zum Trin-
ken und Knabbern steht natürlich 
auch bereit. Wir freuen uns auf 
euch!
Freitag, 7. Februar, ab 19 Uhr

Quartiergebet

Gemeinsam wollen wir vor Gott 
kommen und für unser Quartier 
beten. Wir freuen uns über alle, die 
mitbeten – ob einmalig oder regel-
mässig.
Mittwoch, 19. Februar, 26. März, 7. Mai, 
11. Juni, 20 Uhr (jeweils 1 Stunde)

Kinderchor

«Willkomme im Königriich»  mit 
Andrea Nydegger (Leitung) und 
Yuri Storione (Klavier). Mit viel 
Spass entdecken wir gemeinsam 
musikalische und himmlische 
Schätze. Am Ende des Semesters 

Thomas

Die Schönheit von Kirche
Finden Sie Kirche schön? Bei dieser 
Frage kommt Ihnen spontan wohl 
die Kirche als Bauwerk in den Sinn. 
Da sind die Geschmäcker ja sehr 
verschieden: Mögen Sie es lieber 
pompös und sakral oder eher 
schlicht und einfach? Besticht eine 
Kirche durch hohe Säulen und bunte 
Fenster? Oder sollte sie Geborgenheit 
ausstrahlen? Wenn ich an die Schön-
heit von Kirche denke, dann kommt 
mir nicht zuerst der Bau in den Sinn. 
Kirche ist da schön, wo ganz viele 
Menschen mit ihren ganz unter-
schiedlichen Begabungen gemein-
sam etwas auf die Beine stellen. 
Exemplarisch für diese Art von 
Schönheit denke ich an eine Erfah-
rung vom letzten Dezember:  die 
Vorbereitung auf den Familiengottes-
dienst am Heiligabend in der Johan-
neskirche. Ein echtes Wagnis, denn 
noch ist das Zentrum Johannes eine 
Baustelle. Weil aber ganz viele Men-
schen den Weihnachtsgottesdienst 
zu ihrem Projekt machen, wird die 
Feier möglich. Ich denke an unsere 
beiden Sigristen, die mit viel Tatkraft 

eine Tonanlage herbeischaffen und 
zum Laufen bringen. Oder an unse-
ren Sekretär, der während des Got-
tesdienstes das Licht bedient. 
Die unkomplizierte Zusammenarbeit 
mit unseren Musikern, die mit ihrer 
Spielfreude und ihren Rhythmen 
ansteckend sind, schätze ich jedes 
Jahr aufs Neue. Und bin beeindruckt, 
wie gut das Team es versteht, eine 
Bilderbuchgeschichte in einen Vor-
lesetext zu verwandeln und für 
Kinder zugänglich zu machen. 
Manche, die mithelfen, werden 
im Gottesdienst gar nicht sichtbar: 
 die Freiwillige, die jede Menge 
Papier-Weihnachtsbäume als «Bhal-
tis» ausstanzt, und die beiden Elek-
triker, die nun schon seit zwei Jahren 
im Johannes arbeiten und uns mit 
Kabeln und Klebeband aushelfen. 
Die Schönheit von Kirche zeigt sich 
mir in diesen Momenten des 
gemeinsamen Wirkens, wenn jeder 
und jede das bringt und beiträgt, was 
er hat und sie kann. Davon ein Teil 
zu sein, finde ich unglaublich schön!  
SIMONE WOLF

Im Einsatz für ein vitales 
Gemeindeleben
Vorstellung  Der Arbeitskreis St. Peter und Paulus steht für eine Kirche, 
die offen und lebendig ist. Unser Ziel ist es, die Peterskirche als Ort zu 
gestalten, an dem Menschen gerne zusammen sind und Gemein-
schaft erleben. 

Ein Team aus Freiwilligen und Angestellten der KG Basel West bil-
de t den AK: Sibylle Mutschler, Hans Peter Schaufelberger, Samuel 
Sarasin, Christine Dieterle, Barbara Schluchter und Kristina Ermatin-
ger tragen mit ihrem Einsatz und ihren Kompetenzen zum Gelingen 
bei. Der Sigrist Tara Sapkota koordiniert die Abläufe in der Kirche und 
setzt kulinarische Akzente. Die Organistin Ekaterina Kofanova leitet 
kreative musikalische Projekt e, und Pfarrerin Rebekka Scartazzini 
verantwortet gottesdienstliche und kulturelle Aspekte. Regine Arber 
leitet den AK. Regelmässig e durch ihn organisierte Veranstaltungen 
bereichern das Kirchenleben: Der Tag der offenen Peterskirche lädt 
ein, die Kirche als Raum der Begegnung und als spannendes Kirchen-
gebäude zu entdecken, während der Mässdräff an der Herbstmesse 
und der Sunntigsdräff nach den Gottesdiensten gesellige Treffpunkte 
sind. Apéros und andere Anlässe sorgen für eine lebendige Gemein-
schaf t, und Musikprojekte wie Konzerte setzen musikalische Akzente. 
Kulturveranstaltungen und besondere Gottesdienste, die der AK mit-
organisiert, öffnen die Kirche für ein breites Publikum.  
REBEKKA SCARTAZZINI

Zur Web site
www.thomaskirche.ch

 Informationen zu 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

Monatsgedanken 

Still sein vor Gott
Sei stille vor dem Herrn und warte auf ihn. 

Psalm 37, 7

Herr, was brauche ich  mehr als dich? 
Dasein vor  dir, in  deiner Nähe sein.

Von  dir umgeben, behütet und beschützt. 
Still bin ich da vor  dir, wartend, voller 
Sehnsucht, offen und hörend. Dir halte 
ich mich hin mit allem, was mich aus-
macht, mit allem, was mich bewegt und 
mir auf dem Herzen liegt.

Lass  du mich zur Ruhe kommen, Her r, 
bei  dir. Lass  du mich Frieden finden in 
 deiner Gegenwart. Bei  dir allein bin ich 
geborgen, still wie ein Kind, gehalten 
und getragen, angenommen und geliebt. 
Danke für  deine liebende Gegenwart, für 
 dein wohlwollendes Dasein, für  deinen 
wohltuenden Blick und alle heilende 
Berührung.  SOZIALDIAKON DANIEL HÄSLER

Peterskirche: Hier gehören nur Flyer hin, 
die kirchliche Angebote betreffen.

Die Johanneskirche war an Heiligabend enorm gut besucht.  MARTIN DÜRR




